
das belmer tischtennismagazin 

1. und 2. Herrenmannschaft vor 
einer schweren Saison 

Udo Schäffold verteidigt 
Titel bei den Herren. 
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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC TT-Abteilung, 

 
endlich ist sie vorbei, die lange punktspiellose 
Zeit von Mitte April bis Anfang September. Da 
die Sommerferien schon Ende Juli zu Ende wa-
ren, konnten wir auch schon in der 2. August-
woche das Training für die neue Saison 
2002/2003 wieder aufnehmen.  
 
Aber auch von Mitte Mai, unserer letzten 
 „Topspin“-Ausgabe, bis Anfang September 
hat sich noch einiges in unserer Abteilung ereignet: Am 17. Mai fanden die 
Doppelvereinsmeisterschaften mit Punktvorgabe und eine Woche später ein 
Mixed-Turnier mit den Damen vom OSC Damme statt.  
 
Auf der Abteilungsversammlung am 7. Juni standen keine Neuwahlen an, 
brachte daher auch keine Veränderungen und lief ziemlich harmonisch ab. 
Eine Woche später hieß es für 8 Herren aus unserer Abteilung: “Auf nach 
Sachsen-Anhalt zum Freundschaftstreffen mit unseren Sportkameraden vom 
SV Turbo 90 Dessau“. Da es gleichzeitig das 10. Treffen unserer Abteilun-
gen war, hatten sich unsere Gastgeber zum kleinen Jubiläum einiges einfal-
len lassen. Übrigens haben nach meinem derzeitigen Kenntnisstand unsere 
Sportkameraden die Flutkatastrophe im August nahezu unbeschadet über-
standen. 
Zur sportlichen Entwicklung unserer Abteilung gibt es fast nur positives zu 
berichten. Während uns das Glück in der letzten Punktspielserie oft verlas-
sen hatte, kehrte es in der Sommerpause endlich wieder zurück. Zunächst ist 
unsere 1. Herren durch den Verzicht/Rückzug einiger anderer Teams doch 
noch als Tabellen- und Relegationszweiter in die Landesliga aufgestiegen 
und dann konnte unsere 4. Herren, trotz des vorletzten Tabellenplatzes,
doch noch den unverhofften Klassenverbleib in der 1. Kreisklasse bejubeln.  
Spielerische Akzente setzten dann noch unsere beiden jüngsten Spieler der 
Abteilung. Simon Wächter (8 Jahre) und Burhan Ali (9 Jahre) erreichten bei 
der Kreisrangliste Ende Mai in Wissingen und bei der Bezirksvorrangliste 
Mitte Juni in Delmenhorst jeweils den 3. bzw. 4. Platz, ein toller Erfolg un-
serer Nachwuchstalente. 
Am 23./24.August haben wir, fast schon traditionsgemäß, als Saisonvorbe-
reitung unsere Einzelvereinsmeisterschaften mit anschließender Siegereh-
rung und Familienfeier im SVC Jugendheim durchgeführt. Nun sind wir 
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sehr gespannt, wie die Spielserie 2002/03 für unsere 5 Jugend- und 7 Er-
wachsenenmannschaften abläuft, darunter die neugebildeten Schülerinnen- 
und 2. Damenmannschaft, warten wir es ab. 
Damit die Saison möglichst für uns alle problemlos verläuft und auch
Spaß macht, appelliere ich an alle SpielerInnen: Unterstützt besonders eu-
re Mannschaftsführer bei ihren vielfältigen Aufgaben, die sie in der Saison 
zu  bewältigen haben, denn eine(r) allein kann nicht alles erledigen. An 
alle Betreuer der Jugendmannschaften und auch an die Erwachsenenspie-
ler meine Bitte: Fördert, aber auch fordert die Kinder beim Training und 
Spiel und  unterstützt u.a. das Jugendtraining, das Udo Schäffold in den 
letzten 3 Jahren so erfolgreich und engagiert geleitet hat. 
Besonders begrüßen möchte ich unsere beiden Neuzugänge Axel Kuhnert 
und Martin Wehrmann vom SSC Dodesheide, sowie alle anderen  
„Neuen“. Ich hoffe, dass ihr euch schnell bei uns wohlfühlt, weiterhin 
Spaß am Tischtennis-Sport habt und noch viele Jahre für uns aktiv sein 
werdet. 
Danke sage ich allen Betreuern und Mannschaftsführern, die sich auch 
dieses Jahr wieder ehrenamtlich in den Dienst der Abteilung stellen und 
hoffentlich wieder für einen reibungslosen Trainings- und Punktspielbe-
trieb sorgen werden. Vielen Dank auch an unsere Sponsoren, die uns auch 
vor dieser Saison wieder so großzügig unterstützt haben. 
Jetzt liegt es an uns, dass wir mit einem verständnisvolle Für- und Mitein-
ander eine Saison bestreiten, die uns allen Spaß und Freude macht. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

Wichtige Termine 
 22. 09.     „Tag der offenen Tür“   

       im Rahmen der Sportwerbewoche 

 19./20.10.   Kreismeisterschaften der Schüler, Jugend und 

   Senioren in Wallenhorst 

 26. 10.    75-Jahr-Feier SV Concordia Belm-Powe 

       Fete im Saal der Gaststätte „Lecon“ 

 10. u. 13.12.  Jugendvereinsmeisterschaften 
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1. Herrenmannschaft 
 

Landesliga Weser-Ems 
 
Die Hoffnung stirbt zuletzt, das Dau-
mendrücken hat sich gelohnt. Am 
grünen Tisch haben wir dann doch 
noch einen Platz bekommen in der 
höchsten regionalen Spielklasse (man 
bedenke, dass nur noch Niedermark 
mit einer Mannschaft höherklassig 
vertreten ist, ansonsten im weiteren 
Umfeld die Landesliga das Limit ist). 
Durch die Auflösung der Bezirks-
oberliga-Mannschaft vom SSC Do-
desheide haben wir zur neuen Saison 
zwei Spieler dazugewinnen können: 
Axel Kuhnert, 34 Jahre alt, die Nr. 2 
und Martin Wehrmann, 41 Jahre alt, 
die Nr. 5 von Dodesheide. Beide habt 
ihr sicher schon beim Training gese-
hen. Sie werden uns im unteren Paar-
kreuz an Brett 5 und 6 sicher verstär-
ken. 
So gehen wir 
recht zuversicht-
lich in die neue 
Saison, wo wir 
sechs Mannschaf-
ten vorfinden  
(TTC Delmen-
horst, Jever, Ol-
denburg, Dissen, 
Lingen, und Klos-
ter Oesede) gegen 
die wir uns gute 
Chancen ausrech-
nen, sowie drei 
Teams (Nieder-
mark, TTSV Del-
menhorst, Burg 
Gretesch) wo es 

sicher enorm schwer wird. Daran 
kann man deutlich sehen, dass unsere 
Chancen gar nicht schlecht stehen, 
unser ausgegebenes Ziel Klassener-
halt auch sicher zu schaffen.  
Außer den beiden oben genannten 
Spielern spielen mit: Hubert Brake 
an 1, Udo Schäffold an 2, Marc Hoff-
mann an 3, Martin Hill an 4. Ich wer-
de an Nr. 7 versuchen, meinen Teil 
dazu zu tun.  
Wir hoffen, dass wir es schaffen wer-
den, zumindest zu unseren Heimspie-
len eine Atmosphäre zu schaffen, die 
doch den einen oder anderen mehr 
motiviert, sich mal ein TT-Spiel an-
zusehen – zumal wir doch häufiger 
gegen “Ortskonkurrenten“ spielen 
müssen, die sicherlich auch von sich 
aus einige Zuschauer mitbringen 
werden. 
 
Berthold Schlüter 

Willkommen beim SVC , unsere Neuzugänge vom SSC Dodesheide:  
Martin Wehrmann und Axel Kuhnert, ein Doppel der Extraklasse. 
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2. Herrenmannschaft 
 

Wieder 1. Bezirksklasse 
 
Nach dem Aufstieg in die 1. Be-
zirksklasse soll, wenn es nach der 
Einschätzung einiger Spieler aus 
der 2. Herren geht, auch in dieser 
Serie ein vorderer Tabellenplatz 
(2 bis 4) angestrebt werden.  
 
Durch die spielerische Verstär-
kung in Person von Hubert Ha-
wighorst und wenn die zur Zeit 
gute Trainingsbeteiligung aller 
weiter anhält und wir von größe-
ren Verletzungssorgen verschont 
bleiben, könnte dieses Ziel durch-
aus erreicht werden.  
 
Topfavorit ist sicherlich Burg 
Gretesch II, u.a. mit den ehemali-
gen Bundesligaspielern des VFL  
„Hansa“ Lunk und Reinhard Mi-
chel. Doch dahinter wird es be-
stimmt einen spannenden Kampf 
um die weiteren Plätze geben.  
 
Schau´n wir mal, was am Saison-
ende dabei für uns herausspringt. 
 
Ich hoffe, dass wir genau wie letz-
tes Jahr in der 2. Bezirksklasse, 
viel Spaß und Freude vor, wäh-
rend und nach dem Punktspiel ha-
ben werden. Dabei sollte aller-
dings ein gewisses Maß an Trai-
ningseifer und Ehrgeiz beim Spiel 

nicht zu kurz kommen.  
 
An dieser Stelle bedanke ich mich 
noch einmal bei Fritz Helmich, 
der trotz Topleistungen in der 
letzten Saison (19:2 Spiele), auf 
seinen Platz in der 2. Herren ver-
zichtet hat und in die 3. Herren-
mannschaft zurückgegangen ist. 
 
Somit spielen wir in folgender 
Aufstellung: Hubert Hawighorst, 
Wilfried Wächter, Thomas Ku-
schel, André Hahn, Wilhelm Stah-
meyer und Thomas Schmitz. 
 
Wilhelm Stahmeyer 

Der Altmeister an Nr. 1 der Zweiten: 
Hubert Hawighorst 
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3. Herrenmannschaft 
 
Nach „Aus die Maus“ in der letz-
ten Saison gilt nun „Das zweite 
Mal wird keine Qual“! 
 
Das Saisonziel heißt ganz klar 
Aufstieg in die 2. Bezirksklasse – 
was denn sonst? 
 
Wer die letzte Saison betrachtet 
(bis auf den letzten Spieltag stets 
auf Aufstiegskurs), weiter berück-
sichtigt, dass Nr. 1 (Engter) und 2 
(Hesepe-Sögeln) aus der Spiel-
klasse heraus sind und wir mit 
neuer Nr. 1 (Fritz Helmich) antre-
ten können, kann sich kein ande-
res Ziel setzen. 
 
Unsere stärksten Gegner werden 
das ebenfalls verstärkte Team 
Engter II und natürlich wieder 
Fürstenau II sein.Wenn wir mit 
neuen Doppeln unseren Schwach-
punkt ablegen, wäre schon die 
halbe Miete eingefahren. 
 
Die Mannschaft hat vom Zuwachs 
der II. Herren profitiert und emp-
fängt Fritz natürlich mit offenen 
Armen – sicherlich ein gutes  
Omen, dass unsere neue Nr. 1 bei 
der letzten Kreisliga-Meister-
schaft der III. Herren 1998 als 
Spitzenspieler (übrigens zusam-
men mit André Tost und Ole 

Dirks) maßgeblich beteiligt war. 
Ein dazu voll motivierter Ralph 
Tepe, ein technisch starkes mittle-
res Paarkreuz mit André und Ole 
und ein im unteren Paarkreuz si-
cherlich unterforderter René 
Steinke werden dafür sorgen, dass 
der Unterzeichner dieses Artikels 
oft nur 1x an den Tisch muss (was 
dieser durchaus erträgt). 
 
Mit Wilhelm Brüggemann verlie-
ren wir den ruhenden Pol an die 
IV. Herren – gerne hätten wir ihn 
behalten, aber seine Entscheidung 
verdient das Prädikat „besonders 
wertvoll“ – Handeln im Interesse 
des Vereins, konkret zur Reanima-
tion der IV. Herren. Viel Erfolg 
dort – Du bist bei uns immer will-
kommen, das Angebot zur Mann-
schaftsfahrt steht!  
 
Was noch? - Im Kreispokal sind 
wir unglücklich gegen Nortrup 
ausgeschieden (4:5 bei 31:27 Sät-
zen) – da war mehr drin.  
Spätestens Nikolaus  wollen wir 
an der Spitze stehen, Ostern die 
Meisterschaft feiern und zur 
Mannschaftsfahrt sollten wir lie-
ber nach den entscheidenden Spie-
len im Frühjahr starten. 
 
Packen wir´s an – ich freue mich 
auf die Spiele. 
Christian Gartmann 
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 Mein Tipp:  
    Lieber eine 

    ausgezeichnete 
   Hausratversicherung! 

VGH Vertretung 
Klaus Stagge  
Lindenstr. 51 B         49191 Belm 
Tel. 05406/880655    Fax 05406/7365 

Schützen Sie Ihre Sachen mit einer Hausrat-
versicherung, die im Ernstfall schnell zahlt. 
Und obendrein günstig ist! Dafür wurden wir 
vom „map-report“ mit der Bestnote „mmm“ 
ausgezeichnet. Kommen Sie doch einfach 
mal bei mir vorbei! 



9 

4. Herrenmannschaft 

 
Die “Unabsteigbaren”! 

 
Schlecht sah es aus am Ende der 
letzten Saison. Mit dem sportlich 
nicht für möglich gehaltenen Ab-
stieg stand man vor einem Scher-
benhaufen.  
Doch dann hatte der Tischtennis-
gott ein Einsehen. Engter III ver-
zichtete auf den Aufstieg in die 
erste Kreisklasse, die IV. konnte 
nachrücken und findet sich durch 
eine Entscheidung am grünen 
(Konferenz-)Tisch in der ersten 
Kreisklasse wieder, wo sie nach
Meinung der Spieler ohnehin hin-
gehört. Das Ziel des sofortigen 
Wiederaufstiegs ist also bereits 
vor den ersten Ballwechseln er-
reicht.  
In der neuen Saison sollte man 
wohl kaum etwas mit dem Auf-
stieg, aber auch schon gar nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben, 
zumal eventuell verletzungsbe-
dingte oder anders begründete 
Ausfälle locker kompensiert wer-
den können. Immerhin sind insge-
samt 
10(!) Spieler gemeldet. Die Al-
tersspanne geht dabei von 14 bis 
62 und dazwischen ist fast jedes 
Jahrzehnt vertreten.  
Als Mannschaftsführer hoffe ich, 
dass dieses Multi-Generationen-
Team sich findet und zusammen-

wächst, so dass wir Spaß am Sport 
haben und auch sportlich auf je-
den Fall der Überschrift gerecht 
werden: IV. Herren – „Die Unab-
steigbaren“. 
Zu den Unabsteigbaren gehören 
im Einzelnen: Wilhelm Brügge-
mann, Arfan Ali, Rolf Wunder, 
Stefan Hawighorst, Norbert Stan-
ke, Eduard Kirchgessner, Win-
fried Schilder und als Jugender-
satzspieler David Joachimmeyer 
und Sven Tiesmeyer (in der Rei-
henfolge der Aufstellung). 
 
PS.: Die Unabsteigbaren verzich-
ten auf ein Bild. Es passen eh’ 
nicht alle drauf. 

Viel Glück im ersten Herrenjahr!
Eduard Kirchgessner spielt in der Vierten. 
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43  Fax (0 54 06) 94 48  

5. Herrenmannschaft 
 

   Vor einer schweren Saison 
 

In der kommenden Spielzeit 
müssen wir  einige schwerwie-
gende Änderungen verkraften 
und diese sind: 
 
2 langjährige Stammspieler er-
litten  das Wechselfieber,  
M. Pieper und A. Witte werden 
uns sehr fehlen. 
  
Wir wurden in die 3. Kreisklas-
se Nord umgesetzt. 

Wir kennen keine der neuen 
Mannschaften und können uns 
daher nicht gezielt auf die geg-
nerischen Teams einstellen. 
 
Wir mussten einen neuen 
Mannschaftsführer wählen. 
Ob sein Führungsstil die Mann-
schaft zusammenhalten kann? 
 
Kann er sie zu verstärktem 
Trainingsfleiß animieren? 
Das gilt für die „Alten“ wie für 
die Nachwuchsspieler. 
 

Theo Meyer 
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1. Damenmannschaft 
 

Wie in jedem Jahr zu Saisonstart 
fragen wir uns: „Was ist unser 
Saisonziel und wie werden wir 
dies mit der zur Verfügung ste-
henden Anzahl von Mitspielerin-
nen erreichen können?“   
 
Auch in diesem Jahr fehlt uns 
wieder jemand aufgrund Schwan-
gerschaft. Babsie wird im Januar 
ihr zweites Baby bekommen 
(Warst du eigentlich schon wieder 
dran, Babsie?). Und dann müssen 
wir ja auch immer noch ohne An-
ne spielen, die nach ihrem zweiten 
Baby weiter pausiert. Wir hoffen 
aber, dass sie in nicht allzu ferner 
Zukunft wieder zu uns stoßen 
wird.  
Die Aufstellung für die kommen-
de Saison sieht dann wie folgt 
aus: 
  
1. Marita Wächter 2. Barbara Lan-
ge 3. Nicole Kamphues 4. Iris 
Hinternesch 5. Anke Kuschel 
 
Da Babsie jedoch momentan ver-
letzt ist, wird sie wohl leider vor 

ihrer Babypause nicht mehr zum 
Einsatz kommen. Aber wir  haben  
ja nun auch eine 2. Damenmann-
schaft, die uns sicher aushelfen 
wird, falls es zu Engpässen kom-
men sollte. 
 
Neu in unserer Spielklasse sind 
TV Jahn Delmenhorst (Abstei-
ger), TV Deichhorst (Aufsteiger), 
SV Wietmarschen  (Aufsteiger), 
SV Wissingen III (1. Relegation) 
und SV Oldendorf IV (1. Mäd-
chen-Niedersachsenliga). 
 
Dass wir auch dieses Jahr wieder 
auf Eure Unterstützung zählen, 
brauche ich wohl nicht zu erwäh-
nen!!! 
Ihr wollt doch auch sicher alle un-
ser neues Outfit sehen, oder? 
 
An dieser Stelle natürlich auch ein 
herzliches Dankeschön an unsere 
neuen Sponsoren (Coiffeur Hage-
mann  & Schneider, Osnabrück 
und Apotheke in der Lindenstra-
ße, Belm) für die tolle Ausstat-
tung! 
 
Iris Hinternesch 

Tischtennis-Videos und –Bücher zum Ausleihen!! 
Trainingsvideos zum Thema: 

  Vorhand-Topspin, Rückhand-Topspin, Aufschlag. 
  Bücher aus der DTTB-Lehrreihe: 
  Technik, Koordination, Balleimertraining. 
Bei Interesse bitten melden bei:   Udo Schäffold  0541/385016 
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2. Damenmannschaft 

 
Nach langer Zeit (12 Jahren) gibt 
es endlich wieder eine 2. Damen-
mannschaft beim SVC. 
 
Larissa Tepe und Hilke Wunder, 
bislang erfolgreich in der weibli-
chen Jugend, bekommen nun Ver-
stärkung von den Wiedereinstei-
gern Heike Pfeiffer (früher Hitz-
hausen), Judith Budweg (früher 
Hollage) und Sigrid Gartmann. 
 
Ich denke, wir sind eine bunt ge-
mischte Truppe, die zusammen 
Spaß am Tischtennis hat und sich 

im neuen Outfit (Vielen Dank an 
die Sponsoren Bernd Schweer und 
Avanus!) wohl sehen lassen kann. 
 
Nach einigem hin und her starten 
wir nun in der Kreisliga, in der 
noch acht weitere Mannschaften 
spielen. 
 
Wenn wir alle weiterhin so fleißig 
trainieren, erleben wir bestimmt 
interessante Spiele. 
 
Also dann, ich freu´ mich drauf! 
 
Sigrid Gartmann 

Bitte recht freundlich - die 2. Damenmannschaft beim Fototermin. 
V.l.: Larissa Tepe, Hilke Wunder, Mannschaftsführerin Sigrid Gartmann,  

Heike Pfeiffer und Judith Budweg. 
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Nun endlich ist „er“ beim Portrait an 
der Reihe: unser stellvertretender Ab-
teilungsleiter, ich denke „everybody´s 
Darling“, sprich die gute Seele der TT
-Abteilung. 
 
Der Einstieg im SVC erfolgte in der 
Jugendfußballabteilung bis hin zur C-
Jugend, ehe sein damaliger Trainer G. 
Rautenberg dafür sorgte, dass Tho-
mas vom Fußball den Kaffee auf hat-
te (und übrigens bis heute eben diesen 
nicht trinkt), zum Fernsehfußballbun-
destrainer wurde und sich der anderen 
Sportart im SVC zuwandte: dem 
Tischtennis – welch ein Glück.  
 
1979 angefangen in der Schüler-
Kreisliga (mit Uwe Begemann, Gerd 
Hafke, Klaus Schulhof und Olaf 

Lietzke) ging es über die Jugendmannschaft 1981 (u.a. mit Frank Schulhof, 
Reinhold Mergelmeyer und Stefan Klanke, später dann noch Kai Wessel) 
1983/84 in die III. Herren. Das hieß 2. Kreisklasse und war offensichtlich 
wenig motivierend für Thomas – aber im Jahr 1985 wurde es besser: Meis-
ter und Aufstieg in die 1. Kreisklasse (mit Rolf Wunder, Arfan Ali, Roland 
Latz, Manfred Pieper, Günter Leimbrink und Thomas Hahn), wo in der fol-
genden Saison mit Verstärkung (Wolfgang Kroog und Theo Meyer) ein gu-
ter Mittelplatz erreicht wurde. 
Nun kam nach Abi die Pflichtzeit fürs Vaterland, dann das Studium an der 
TU Aachen und der (kurze) sportliche Abstieg in die IV. Herren ( 3. Kreis-
klasse) – das war´s nicht. 
Das Studium zum „Drehrumdiebolzen-Ingenieur“ („Ich weiß nicht, was 
das ist, aber Lasse sagt, man muss Pappscheiben an Lichtschaltern anbrin-
gen können, wenn man so was feines werden will.“ – frei aus „Wir Kinder 
aus Bullerbü“), sprich Elektrotechnik entwickelte sich eher schleppend. 
Es wurden neue Prioritäten gesetzt: Zunächst der Studienort an die FH Os-
nabrück verlegt, damit wohl das Training intensiviert werden konnte, dann 
die Freundschaft zur heutigen Frau Maria an den Start gebracht – die 
Grundpfeiler für einen weiteren Lebensabschnitt waren eingerammt. 
Der Durchmarsch durch die III. Herren setzte ein, die Vorhand wurde im-

S p i e l e r p o r t r a i t 
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mer schneller, der Blockball (noch) sicherer, bis am 01.12.1989 in der II. 
Herren beim Spiel gegen den Tabellenführer Kloster Oesede der  
„Ersatzmann Schmitz“ das Spiel ungeschlagen in Einzel und Doppel ent-
schied zum 9:6 – der Durchbruch war endgültig geschafft. 
Viele Jahre in der II. Herren ab 1990 schlossen sich an, teilweise als 
Mannschaftsführer, ehe nach der „Wende“ (bei uns bekanntlich 1995) die 
III. Herren von ihm bis in die 2. Bezirksklasse geführt wurde. 
Einzelerfolge in den 90er Jahren bei Kreismeisterschaften waren zu ver-
zeichnen und die Vereinsmeisterschaft im Doppel war mit dem kongenia-
len Partner Wilhelm jahrelang eine Sache für Schmitz/Brüggemann! 
Durch die attraktive Spielweise ist er ein gern genommener Trainingspart-
ner und zeigt gerade gegen höher eingestufte Spieler regelmäßig seine 
Klasse – aber gelegentlich (gleichwohl immer seltener) auch ein gewisses 
Phlegma gegen eigentlich unterlegene Spieler. 
Soviel zum Sportlichen. – Der Kumpeltyp ist daneben Sylt-Fan (immer im 
Mai!), Musik- und Filmkenner, Stammwähler, Balkonraucher, Tennistur-
nierveranstalter, Pilssammler, Kegelbruder und vor allem ein echter Fami-
lientyp – Sohn Justus gibt seit 4 Jahren bei Schmitzes den Ton an.  
Auf in die nächsten Jahre – ich freue mich darauf. 
Christian Gartmann 

Doppelvereinsmeisterschaften 1994 
André Hahn, Thomas Schmitz, Wilhelm Brüggemann und Fritz Helmich 
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Dessau-Fahrt 2002 
 

Der Eishauch der Geschichte, Belmer bibbern im Bunker 
 
Die Gäste-Sicherheit steht für unsere Freunde aus Dessau an allererster 
Stelle. Dieses Mal schickten sie uns in einen Bunker... 
 
Lesen Sie jetzt exklusiv  im „Topspin“: Wie geschockte Belmer aus dem 
geheimen Keller der Nationalen Volksarmee flüchten. Dazu: Christians 
Eingebung und alles über den großen ostdeutschen Fußball-Jubel. 

„Die Fahrt nach Dessau ist der Höhepunkt im Leben eines Belmer-TT-
Spielers. Da musst Du einfach mal dabei gewesen sein. Komm, fahr mit!“ 
Seit Jahren werden ahnungslose Belmer so oder ähnlich zur Dessau-Fahrt 
bewogen. Und nicht wenige ließen sich seither von solchen Worten beein-
drucken. Das klappte auch anno 2002: Mit Hubert Hawighorst bereicherte 
ein echter Dessau-Novize die achtköpfige Delegation. Ja, endlich durfte 
auch der Osten dieses gesellige Tischtennis-Original Belmer Prägung ken-

Paraguay - Deutschland. Der Vize-Weltmeister spielt und alle schlafen fast ein.  
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nen lernen. 
Am Bahnhof wurde die Gruppe wie immer freundlich begrüßt. Dessaus 
Chefstrategen wirkten freilich übernächtigt. Was nur wenige wissen: Der 
Belmer Ankunft war eine zwölfstündige Krisensitzung vorausgegangen. 
Hintergrund: Irgendein übereifriger Bürokrat hatte vor acht Monaten einen 
deutschen Einzug ins Achtelfinale der Fußball-WM voreilig und katego-
risch ausgeschlossen. Erst in letzter Minute konnten die Macher diesen 
Lapsus korrigieren, denn sie beschlossen, Fußball doch noch ins Pro-
gramm zu heben. 
Der Mut zur Improvisation wurde belohnt. Was für ein Spiel, was für ein 
Sieg: 1:0 über Paraguay. Für die Belmer Routine. Aber für die Dessauer 
Sportkameraden bedeutete dieses viel mehr. Erfrischend, diese ehrliche 
Freude unter den ostdeutschen Landsmännern. 
Nachdem die Jubelarien verklungen waren, wurde in aller Eile Tischtennis 
gespielt. Wilhelm, Fritz, Christian und Thomas gelang ein 10:8-Erfolg – 
André, Kai, Hubert und Wiwi beließen es bei einem 9:9-Remis. Da der 
Gegner trotz eines starken Falk Hoppe im Grunde nie über passables 
Schüler-A-Format hinauskam, dürfen diese Ergebnisse natürlich nicht  

Es wurde gegrillt .... 
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überbewertet werden. 
Kaum geduscht und trocken wurde die Belmer Delegation in die Autos 
verfrachtet. Nach einer Stunde Fahrt quer durch Wald und Flur verriet ein 
Schlagbaum, dass das Ziel erreicht war. Auf einem rostigen Schild stand:  
„KFZ-Verantwortlicher bitte aussteigen!“ Die Dessauer hatten ihre Gäste 
vor den „Euro-Center“ gebracht, eine einst streng geheime Militäranlage 
der Nationalen Volksarmee (NVA). Heute ein Museum. 
 
Nachdem die Gruppe zunächst für ihre Verspätung gerüffelt worden war, 
führte ein sympathischer Ex-NVA-Grenzer über das weitläufige Areal:  
„Bitte nicht zurückbleiben! Und Sie da, ja Sie: Zigarette aus! Das Rauchen 
ist hier nur an ausgewiesenen Stellen erlaubt.“ Nach ungefähr 15 Sekun-
den war eine solche Stelle erreicht und Rauchen plötzlich erlaubt. Offen-
bar hatte die Gruppe großes Glück. Ihr Führer hatte den Charme von Wal-
ter Ulbricht und den Witz von Karl Dall. Nur das machte den Rundgang 
erträglich. 
Die Bunker waren hochinteressant. Es gab viele Räume zu sehen mit alten 
Telefonen, noch älteren Abhöranlagen und allerhand anderem Elektro-
schrott. Dazu ein paar mobile Einsatzfahrzeuge, eine Satellitenschüssel 

... und natürlich Tischtennis gespielt! 
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und einen Brunnen („der ist circa 102 Meter tief“). Highlight der Besich-
tigung: Eine sehr große und teure Landkarte. Drauf abgebildet war Euro-
pa; mit bunten Farben eingezeichnet: Perfide Angriffspläne der DDR. Ja, 
der Eishauch der Geschichte pustete hier unten. Einige fröstelten, andere 
wollten nur nach Hause.  
Natürlich gab es einen Haken. Die Gruppe wurde zur Kasse gebeten.  
„Pro Nase zehn Euro“, sagte der NVA-Führer, ohne mit der Wimper zu 
zucken. Während einige nach der versteckten Kamera suchten, hatte 
Christian plötzlich eine Eingebung: „Jetzt wird mir klar, warum das hier 
„Euro-Center“ heißt...“ 
 
Am Abend versuchten die Dessauer, die Sache durch ein nettes Grillfest 
wieder gerade zu biegen. Aber soviel dürfte klar sein: Dessau 2002 ver-
langt nach einer entschiedenen und eindeutigen Antwort. 
 
Kai Wessel 
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Do. 05. 09. 20:00 TSG Dissen III : 2. Damen  
Di. 10. 09. 18:30 1. Jugend : Post-SV Osnabrück  
Di. 10. 09. 19:30 5. Herren : TuS Badbergen II  
Do. 12. 09. 18:00 SV Wissingen II : 2. Jugend  
Fr. 13. 09. 17:30 Spvg. Gaste-Hasbergen II : 1. Schüler  
Fr. 13. 09. 18:00 OfV Ostercappeln II : 2. Schüler  
Fr. 13. 09. 19:30 TuS Nahne : 2. Herren  
Fr. 13. 09. 20:00 TuS Bramsche II : 4. Herren  
Fr. 13. 09. 20:00 3. Herren : TSV Venne II  
Sa. 14. 09. 15:00 2. Damen : Spvg. Niedermark  
Sa. 14. 09. 15:00 TSG Dissen : 1. Jugend  
Sa. 14. 09. 16:00 TTSV 92 Delmenhorst : 1. Herren  
So. 15. 09. 10:00 TV Wellingholzhausen : weibl. Schüler  
Di. 17. 09. 20:00 5. Herren : BW Hollage IV  
Do. 19. 09. 18:00 SV 28 Wissingen : weibl. Schüler  
Do. 19. 09. 19:30 RW Sutthausen : 2. Damen  
Fr. 20. 09. 18:00 SG Hankenberge-Well. : 2. Jugend  
Di. 24. 09. 18:15 2. Schüler : SF Schledehausen II  
Fr. 27. 09. 20:00 4. Herren : SF Lechtingen  
Fr. 27. 09. 20:00 2. Herren : Spvg. Gaste-Hasbergen  
Sa. 28. 09. 15:00 1. Damen : TV Jahn Delmenhorst  
Sa. 28. 09. 15:00 1. Herren : TTC Delmenhorst  
Di. 01. 10. 20:00 5. Herren : TSV Venne III  
Fr. 04. 10. 20:00 SV Nortrup IV : 4. Herren  
Fr. 04. 10. 20:00 TV Wellingholzhausen : 2. Damen  
Sa. 05. 10. 14:30 SV Oldendorf : 1. Jugend  
Sa. 05. 10. 15:00 1. Damen : SV Molbergen  
Sa. 05. 10. 15:00 2. Herren : SF Oesede II  
Sa. 05. 10. 16:00 1. Herren : MTV Jever II  
Fr. 11. 10. 20:00 4. Herren : SV Hesepe-Sögeln II  
Sa. 12. 10. 16:00 SW Oldenburg II : 1. Herren  
Sa. 12. 10. 16:00 TSV Venne IV : 5. Herren  
Di. 15. 10. 18:00 SF Schledehausen : 1. Schüler  
Di. 15. 10. 18:15 weibl. Schüler : TV 01 Bohmte  
Di. 15. 10. 18:15 2. Jugend : TSV Westerhausen II  
Di. 15. 10. 20:00 2. Damen : Post-SV Osnabrück II  
Mi. 16. 10. 20:00 SC Rieste : 4. Herren  
Fr. 18. 10. 19:00 TV Bissendorf : 2. Jugend  
Fr. 18. 10. 20:00 BW Hollage III : 5. Herren  
Fr. 18. 10. 20:00 SV Quitt Ankum II : 3. Herren  
Di. 22. 10. 18:00 SF Schledehausen III : 2. Schüler  
Di. 22. 10. 18:15 weibl. Schüler : BW Schwege  
Di. 22. 10. 18:15 1. Schüler : SF Oesede   
Fr. 25. 10. 18:30 1. Jugend : TSV Westerhausen  
Fr. 25. 10. 20:00 TuS Bramsche III : 5. Herren  
Fr. 25. 10. 20:15 TSV Riemsloh : 2. Herren  
Sa. 26. 10. 15:00 1. Damen : SV Oldendorf III  
Sa. 26. 10. 15:00 1. Herren : TSG Dissen  
Sa. 26. 10. 15:00 3. Herren : TuS Bramsche  
Di. 29. 10. 18:15 2. Jugend : Spvg. Eicken  
Di. 29. 10. 18:30 1. Jugend : Spvg. Niedermark  
Di. 29. 10. 20:00 2. Damen : BSV Holzhausen  

Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 



21 

Do. 31. 10. 18:15 SF Oesede : weibl. Schüler  
Fr. 01. 11. 18:15 2. Schüler : TV 01 Bohmte II  
Fr. 01. 11. 20:30 TSG Dissen II : 2. Herren  
Sa. 02. 11. 14:00 TSG Dissen II : 2. Schüler  
Fr. 02. 11. 14:30 SV Quitt Ankum II : 1. Jugend  
Sa. 02. 11. 15:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren  
Sa. 02. 11. 15:00 TuS Engter II : 3. Herren  
Sa. 02. 11. 16:00 Spvg. Niedermark II : 1. Herren  
So. 03. 11. 11:00 1. Damen : SV Hesepe-Sögeln  
Mo. 04. 11. 18:00 Spvg. Gaste-Hasbergen II : 2. Jugend  
Di. 05. 11. 18:15 1. Schüler : Spvg. Niedermark  
Di. 05. 11. 20:00 5. Herren : TTC Campemoor III  
Fr. 08. 11. 18:15 2. Schüler : SF Oesede II  
Sa. 09. 11. 15:00 1. Damen : SV Wietmarschen  
Sa. 09. 11. 15:00 1. Herren : TSG Burg Gretesch  
Sa. 09. 11. 15:00 SC Achmer : 4. Herren  
Sa. 09. 11. 15:00 3. Herren : SV Nortrup II  
So. 10. 11. 11:00 Post-SV Osnabrück : 1. Damen  
Di. 12. 11. 18:15 1. Schüler : VfL Kloster-Oesede  
Fr. 15. 11. 18:15 2. Jugend : TuS Melle  
Fr. 15. 11. 20:00 3. Herren : TSV Wallenhorst II  
Sa. 16. 11. 15:00 2. Herren : SSC Dodesheide  
Di. 19. 11. 18:15 1. Schüler : Spvg. Gaste-Hasbergen I  
Di. 19. 11. 20:00 5. Herren : TuS Engter IV  
Fr. 22. 11. 18:15 2. Jugend : SV  Bad Laer  
Fr. 22. 11. 20:00 4. Herren : TSV Ueffeln  
Fr. 22. 11. 20:00 BW Hollage : 3. Herren  
Sa. 23. 11. 15:00 TSV Venne II : 1. Damen  
Sa. 23. 11. 15:00 TSV Venne : 2. Herren  
Sa. 23. 11. 16:00 Hunteburger SV : 5. Herren  
Mo. 25. 11. 18:00 SF Oesede III : 2. Jugend  
Di. 26. 11. 18:15 weibl. Schüler : SC Glandorf  
Di. 26. 11. 18:30 1. Jugend : SV Attter  
Di. 26. 11. 20:00 2. Damen : TV 01 Bohmte II  
So. 29. 11. 10:00 BW Schwege : 1. Schüler  
Fr. 29. 11. 19:30 Quakenbrücker SC : 5. Herren  
Fr. 29. 11. 20:00 TTC Campemoor : 4. Herren  
Sa. 30. 11. 14:00 1. Damen : TV Deichhorst  
Sa. 30. 11. 15:00 3. Herren : Spvg. Fürstenau II  
Sa. 30. 11. 15:30 ESV Lingen : 1. Herren  
Di. 03. 12. 18:15 1. Schüler : SV Oldendorf  
Di. 03. 12. 18:15 2. Jugend : SV Viktoria Gesmold  
Do. 05. 12. 17:15 VfL Kloster-Oesede : 1. Jugend  
Fr. 06. 12. 18:15 2. Schüler : OfV Ostercappeln I  
Fr. 06. 12. 18:30 VfL Bad Iburg : 1. Schüler  
Fr. 06. 12. 20:00 2. Herren : Post-SV Osnabrück  
Fr. 06. 12. 20:00 4. Herren : TuS Badbergen  
Fr. 06. 12. 20:00 TTV Stirpe-Oelingen : 2. Damen  
Sa. 07. 12. 15:00 SV Nortrup III : 3. Herren  
Sa. 07. 12. 17:00 SV Wissingen : 1. Damen  
Sa. 07. 12. 18:00 VfL Kloster-Oesede : 1. Herren  

SVC Belm-Powe 1. Halbserie 2002/03 
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1. Männliche Jugend 
Alte Klasse mit neuem Gesicht 

 
Wenn die neue Saison 2002/2003 
am 10. September um 18.30 Uhr 
für die männliche Jugend I mit ei-
nem Heimspiel gegen den Post SV 
startet, dann werden die SVCer 
zwar wieder in der Bezirksklasse, 
wie im vergangenen Jahr antreten, 
aber das ist dann auch fast alles, 
was alt ist. 
Neu ist: 

Die Mannschaft 
Ausgeschieden sind die Kirch-
gessner-Zwillinge aus Altersgrün-
den und Michael Drews, der sei-
nen Schläger „an den Nagel ge-
hängt“ hat; dabei sind aus dem 
Vorjahr noch David Joachimmey-
er und Michael Schilder; neu da-
zugekommen sind aus der Schü-
lermannschaft Sven Tiesmeyer 
und Andreas Lagemann; 

Die Gegner 
Aus dem Vorjahr sind – außer uns 
- noch dabei: Ankum II, TSG Dis-
sen und Post SV; dazu kommen 
Oldendorf, Westerhausen; Nieder-

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Weibliche Schüler 
 

Die Reise ins Unbekannte. 
 

Wie vor zwei Jahren, bei der 
weiblichen Jugend, stehe ich als 
der Betreuer und Fahrer dieser 
Mannschaft vor einer spannenden 
Saison, da weder die Mannschaft 
mich kennt noch ich die Mann-
schaft.  
Um Tuchfühlung mit allen Betei-
ligten aufzunehmen, wurde vor 
den Sommerferien ein Treffen mit 
den Eltern organisiert. Hierbei 
sind die grundlegenden Fragen 
und Abläufe einer Saison durch-
gesprochen und (hoffentlich) ge-
klärt worden.  
Im Laufe dieses Treffens haben 
Udo und ich versucht, den Eltern 
nahe zu bringen, was es heißt, Teil 
einer Mannschaft im Punktspiel-
betrieb zu sein. 
Denn keines der Mädchen hat 
schon einmal ein Punktspiel 
bestritten! 
Da der Wunsch, in einer Mann-
schaft zu spielen, von den Mäd-
chen an Udo herangetragen wor-
den ist, gehe ich davon aus, das 
alle Sechs(?) immer spielen möch-
ten. 
Wenn dies so ist, ist die erste und 
wichtigste Voraussetzung für eine 
unterhaltsame und lustige Saison 

gegeben.  
Der Rest wird sich, auch mit Hilfe 
von Aalbert dem Aal, sehr schnell 
finden. 
Ich bin gespannt! 
 
Thomas Schmitz  (Fahrer/Betreuer) 
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mark und Atter. 
Ich denke, die Konstellation ist so, 
dass wir ganz gespannt sein dür-
fen, was unsere neue „Erste“ da 
reißen kann. Nach den Mann-
schaftsaufstellungen der Vereine 
sind fast überall Wechsel vorge-
nommen worden, so dass sich  
neue Teams präsentieren.  
David Joachimmeyer wird wohl 
mit zu den Stärksten in der Klasse 
gezählt werden dürfen; gespannt 
wird man sein, wie die Youngster 
Sven Tiesmeyer und Andreas La-

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

gemann in der Klasse zurecht-
kommen und vielleicht kann auch 
Michael Schilder sein Punktever-
hältnis der vergangenen Saison 
etwas aufbessern. 
Ich hoffe vor allem, dass die 
Mannschaft zusammenwächst, 
dass Alt und Jung ein gutes Mit-
einander haben werden und dann 
wird sich alles andere schon zei-
gen. 
In diesem Sinne wünsche ich 
Euch und auch mir eine gute Sai-
son 2002/2003. 
Winfried Schilder 

1. Jugendmannschaft 2002/03.  
Betreuer Winfried Schilder mit den „alten Hasen“ David Joachimmeyer und Michael 
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2. Männliche Jugend 
 
Nachdem die 2. Jugendmann-
schaft des SVC aus der Kreisliga 
abgestiegen ist, spielt sie in der 
neuen Saison in der Kreisklasse. 
 
Ob die Mannschaft in der Beset-
zung Christian Mogendorf, Eike 
Mogendorf, Jan Hawighorst und 
Alexander Reinhard einen oberen 
Tabellenplatz erreichen kann, 
wird sich nach der 1. Halbserie 
zeigen. 
 
Hubert Hawighorst 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. Schüler 

 
Neue Mannschaft - neue Gegner 

Kreisliga wir kommen! 
 

Mit einer völlig neuformierten  
1. männlichen Schülermannschaft 
(die letztjährige ist komplett vor-
zeitig in die 1. und 2. Jugend ge-
wechselt) werden wir versuchen, 
an die guten Ergebnisse der letz-
ten Saison anzuknüpfen. 
 
Das Team mit Pascal Schwirz, 
Jakob Schütz, Philipp-Patrick 
Lauenstein, Christian Herkenhoff 
und Christian Schneebeck spielte 

letzte Saison noch in der 1. Kreis-
klasse und hat dort schon gezeigt, 
was in ihr steckt. 
 
Die neue Spielzeit, jetzt eine Klas-
se höher, wird sicherlich nicht 
einfach, aber man wächst ja be-
kanntlich mit seinen Aufgaben. 
 
Zu den Gegnern kann ich nur we-
nig sagen, da wir im vergangenen 
Jahr gegen keines der Teams an-
getreten sind.   
 
Erfahrungsgemäß werden aber 
wohl Gaste-Hasbergen I, SF Oese-
de I, SV Oldendorf und Spvg. 
Niedermark I die „schwierigsten 
Brocken“ sein. Weitere Kontra-
henten sind VfL Bad Iburg I, SF 
Schledehausen I, BW Schwege I, 
VfL Kloster-Oesede I und Gaste-
Hasbergen II. 
 
Saisonziel ist der Klassenerhalt, 
sich weiter zu entwickeln und 
vielleicht die eine oder andere 
Mannschaft von oben noch etwas 
zu ärgern. 
 
Ich freue mich auf die neue Saison 
und hoffe, dass wir zusammen 
eine Menge Spaß und vielleicht 
auch eine Menge Erfolg haben 
werden. 
René Steinke  
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2. Schüler 

 
In der kommenden Saison gibt es 
eine völlig neu zusammengesetzte 
2. Schülermannschaft. 
 
Fünf  Spieler der alten 3. Mann-
schaft ( Florian Wilhelm, Humair 
Ali, Simon Wächter, Burhan Ali 
und Patrick Nieporte) und 2 Spie-
ler aus Udo´s Anfängergruppe 
(Vitali Kemmer und Alexander 
Kimmel) bilden das neue Team 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

für die Kreisklasse.   
 
Den sensationellen 2. Tabellen-
platz des Vorjahres werden wir 
wohl wegen des Abgangs der drei 
stärksten Spieler von der 3. in die 
1. Schülermannschaft nicht wie-
derholen können.  
Doch mit Ehrgeiz und Trainings-
fleiß werden wir so manche Hürde 
nehmen und sicherlich wieder viel 
Spaß haben.  
 
Marita Wächter 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Fans des kleinen weißen (gelben) Balles - Ein Teil der Anfängergruppe des SVC.  
Trainingzeiten Dienstag und Freitag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr.   

Anfängergruppe 
Hallo, seit Ende der Sommerferien geht es endlich wieder los mit dem 
Tischtennistraining. Die sechs Wochen Pause waren aber auch ganz 
schön lang. Pünktlich bis 16.30 Uhr sind wir immer alle da, denn dann 
geht es auch schon los. Aufwärmen mit coolen Spielen, danach Aufbau-
en der Tische und Banden. Am Anfang üben wir immer eine Zeitlang 
einige Grundschläge, wie Vorhandkontern oder Rückhandschupf. Den 
Vorhandtopspinschlag können einige auch schon. Nach einer kleinen 
Erholungspause können wir dann frei gegeneinander spielen oder Rund-
lauf machen oder Doppel spielen oder ganz einfach nur ein bisschen 
Spaß haben.  
Übrigens, aus unserer Gruppe nehmen in dieser Saison sechs Mädchen 
als Schülerinnenmannschaft an Meisterschaftsspielen teil! Schade, 
dass wir nicht mehr Betreuer haben, denn einige von uns würden auch 
ganz gerne gegen andere Kinder aus anderen Vereinen spielen.
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Kreisrangliste der Jugend und Schüler  
 
Gut vertreten wurden die Farben des SVC von unseren vier Teilnehmern 
bei der Kreisrangliste in Wissingen. Im Rahmen ihrer Möglichkeiten er-
reichten Jakob Schütz, Sven Tiesmeyer, Simon Wächter und Burhan Ali 
einen 3., zwei 5. und einen 7. Platz unter den jeweils 12 Teilnehmern je 
Altersklasse. 
Dabei spielte Glück und Pech bei der Auslosung der zwei 6er-Gruppen 
schon eine gewisse Vorentscheidung über die letztendliche Platzierung.  
Dies musste besonders Jakob bei den Schülern B spüren, der die stärkere 
Gruppe erwischte und nach drei unglücklichen Auftaktniederlagen (gegen 
die späteren 2. 3. und 4. jeweils im fünften Satz mit zwei Punkten Diffe-
renz) kein Spiel mehr verlor und mit 4:3 Siegen „nur“ Platz 7 belegte. Be-
sonders imponierend dabei sein nie erlahmender Einsatz- und Kampfes-
wille.  
Genau umgekehrt die Vorzeichen bei Sven in der Schüler A-Klasse. Nach 
4:1 Siegen in den Gruppenspielen traf er danach auf alle drei Turnierfavo-
riten und konnte lediglich dem späteren Ranglistensieger noch einen Satz 
abnehmen. Mit 4:4 Spielen war das aber immerhin noch Platz 5. 
In der Schüler C-Konkurrenz bewies Simon, dass er schon zu den talen-
tiertesten Spielern gehört. Platz drei mit einer Bilanz von 6:2 Spielen wa-
ren der Lohn für eine auch aus taktischen Gesichtspunkten schon guten 
Spielanlage. Auch Burhan schlug sich recht achtbar mit Platz 5 und einer 
Bilanz von 3:3 und einigen knappen Niederlagen. 
Insgesamt eine erfreuliche Leistung unserer vier Spieler, die weiter im 
Training daran arbeiten müssen, ihre Ergebnisse im nächsten Jahr zu be-
stätigen.   

Bezirksvorrangliste der C-Schüler 
Die C-Schüler des Landkreises Osnabrück gaben auch auf der Bezirksvor-
rangliste in Hasbergen (Kreis Delmenhorst) eindeutig den Ton an. Am 
Ende des Wettbewerbs stand fast exakt derselbe Einlauf wie beim Kreis-
entscheid fest. Aus SVC-Sicht wurde Simon wiederum hervorragender 
Dritter, während es Burhan (4.) sogar gelang, sich um einen Platz zu 
verbessern. Diese Platzierungen sind sicher eine gute Motivation für die 
kommende Punktspielsaison. 
Udo Schäffold  
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Das diesjährige Treffen mit unseren Freunden aus Dessau stand unter kei-
nem guten Stern. Es fing mit der Terminfindung an, welche sich als äu-
ßerst schwierig erweisen sollte. Da es leider nicht ohne Kompromisse 
ging, hatte dies zur Folge, dass wir nicht in gewohnter Stärke auftrumpfen 
konnten. Der Belmer Fraktion aus Ralph, Eric, Marius und mir standen 
Ronny, Sven, Enno, Martin und Andreas gegenüber, wobei ich Marius 
noch einmal danken möchte, dass er sich bereit erklärt hat, den offensicht-
lich übermächtigen Gegner aus Dessau mit anzugreifen.  
 
Allerdings war die Zusammensetzung einer Mannschaft das eine Problem, 
die wirklich beängstigende Situation in Dessau war hingegen ein ganz an-
deres. Auch wenn man sich bemühte, ein erfrischendes Wochenende zu 
verbringen, so schien die angespannte Hochwasserlage doch in aller Köpfe 
zu sein. Leider hatte diese Katastrophe zur Folge, dass unsere Freunde auf 
Matze verzichten mussten, da er mit der Sicherung seines Hauses beschäf-
tigt war. Ich hoffe, und damit werde ich wohl im Sinne aller sprechen, 
dass das Wasser noch einmal an ihm und allen anderen einigermaßen un-
beschadet vorbeigezogen ist. 
 
Trotzdem möchte ich dieses Wochenende noch einmal inhaltlich Revue 
passieren lassen und sagen: Fun, Fun, Fun.  
 
Es fing mit einem gemütlichen Abendessen bei Dimitri an, ehe wir den 
langen, aber gemütlichen Abend beim Billardspielen ausklingen ließen, da 
uns ein langer und heißer Samstag bevorstehen sollte.  
 
An diesem versammelten wir uns zu früher Stunde in der Halle, um unsere 
sportlichen Qualitäten unter Beweis zu stellen. Während Ralph und ich 
uns bei Tischtennis mit Platz drei und vier gut aus der Affäre zogen und 
lediglich Sven und Enno den Vortritt lassen mussten, haben wir beim Fuß-
ball die Mannschaften gemixt, um einer völligen Niederlage zu entgehen. 
  
Nach einem kleinen Snack stand dann eine kurze Verschnaufpause am 
Kronensee an. Obwohl alle von den Strapazen des Tagen gezeichnet wa-
ren, stand zu später Stunde noch der Trip zum Stoppelmarkt bevor, wo alle 

Besuch unserer Freunde aus Dessau am 16.-18.08. 
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bis in die frühen Morgenstunden sich amüsierten und den Tag mit ein paar 
Bier abschlossen. 
 
Sonntagmittag gab es ein kurzes, abschließendes Treffen bei Wunders, 
wobei sich alle in einem Punkt einig waren: Dies war nicht das letzte Tref-
fen. 
 
Zu guter Letzt möchte ich noch einmal ein dickes Lob an unsere Freunde 
aus Dessau aussprechen, die trotz schrecklicher Verhältnisse den Weg 
nach Belm fanden, obwohl sie eigentlich in der Heimat unabkömmlich 
waren. 
Vielen Dank!! 
 
Ole Dirks 
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Einzel-Vereinsmeisterschaften der Damen und Herren 

 
Den Pokal hatte ich aus dem Regal genommen und entstaubt. Die Gravur 
war schon ein dreiviertel Jahr drauf und jetzt schien es Zeit, das Objekt der 
Begierde in andere Hände zu übergeben. Doch am Ende von zwei anstren-
genden Turniertagen musste ich ihn doch wieder mitnehmen, und das auch 
nicht ganz unverdient. Doch der Reihe nach. 
20 Männer und 6 Frauen traten an, sich in die Annalen der Tischtennisab-
teilung des Sportverein Concordia Belm-Powe zu verewigen. 26 durchtrai-
nierte Körper fighteten sechs Stunden in der schwül-warmen Treibhausluft 
der Turnhalle am Heideweg um jeden Ball. Zwar waren wie immer einige 
Topfavoriten nicht angetreten, doch dies war für die Unentwegten noch 
mehr Motivation, den Tanz um das Goldene Kalb für sich zu entscheiden. 
 
Bei den Frauen zeigte Marita ihren Mannschaftskolleginnen, wie lang die 
Noppen ihres Schlägers sind. Einzig Iris schaffte es, der späteren Vereins-
meisterin einen Satz abzunehmen und belegte folgerichtig Platz zwei auf 
dem Sieger-Treppchen. Anke konnte dem Ansturm der Jugend (Larissa, 
4.) noch locker Paroli bieten und entschied das Direktduell klar mit 3:0 für 
sich. Dafür zeigte das Nachwuchstalent ihren zukünftigen Mannschafts-
kolleginnen Heike (5.) und Sigrid (6.) schon mal, wie wichtig sie in der 
kommenden Saison für das Team werden könnte. 
 
Bei den Herren kam alles ganz anders als geplant. Hubert, der große Favo-
rit (wenn er dabei war, hat er bis auf einmal immer gewonnen), schickte 
seine Gegner, wie von denen nicht anders erwartet, souverän ohne Satz-
verlust vom Tisch. Erst Marc konnte Hubis Nervenkostüm in der Zwi-
schenrunde beim Vier-Satz-Erfolg nachhaltig erschüttern. Wie stark, sollte 
sich dann im Halbfinale gegen mich erweisen. Währenddessen der noch 
am ersten Tag ungeschlagene Fritz in der Zwischenrunde Lehrgeld zahlen 
musste, beklagte Thomas Schmitz einen undankbaren Gruppenplatz drei 
bei Spielgleichheit mit Wiwi und mir (jeweils 2:1). Wilfried war es zwar 
gelungen, mir die im nachhinein einzige Turnierniederlage zuzufügen, 
doch im anschließenden Spiel hätte nur ein Sieg über Thomas zum Grup-
pensieg gereicht. So hatte ich nach einem recht unspektakulären Turnier-
verlauf zwar mein Soll (Erreichen des Halbfinals) geschafft, aber aus takti-
schen Erwägungen leider die undank-(lös-)bare Aufgabe Hubert erwischt. 
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Doch manchmal kommt es anders als man denkt. Hubert zeigte wiederum 
Nerven und nach vier Sätzen stand ich auch für mich völlig überraschend 
gegen Marc (3:0 gegen Wiwi) im Endspiel. Hier verlor auch Marc seine 
bis dahin im Turnierverlauf ausgezeichnete Form, fand keine Einstellung 
zu meinem Spiel und so kam es, wie ich schon am Anfang dieses Berichts 
erwähnte, dass ich den Pokal wieder zurück in mein Regal stellen konnte.  
Was gibt‘s sonst noch zu erwähnen? Berti, als vierter Teilnehmer der Ers-
ten, landete nach einigen Nachlässigkeiten auf  Platz 5. Von den zwei Ju-
gendlichen (Sven ist sogar noch Schüler) erdreistete sich David, den Ab-
teilungsleiter mit 3:0 abzufiedeln. Der Lohn war am Ende Platz 12. 
Udo Schäffold 

 Ergebnisse der Herren  

1. Udo Schäffold 2. Marc Hoffmann 3. Hubert Brake 

4. Wilfried Wächter 5. Berthold Schlüter 6. Thomas Schmitz 

7. Fritz Helmich 8. Ralph Tepe 9. Thomas Kuschel 

10. Ole Dirks 11. René Steinke 12. David Joachimmeyer 

13. Wilhelm Stahmeyer 14. Christian Gartmann 15. Norbert Stanke 

16. Sven Tiesmeyer 17. Ralf Niehenke 18. Heinz-August Passmann 

19. Stefan Pfeiffer 20. André Tost  

Die Anstrengungen haben sich gelohnt für diese sechs Akteure. Die Sieger der Damen- 
und Herrenkonkurrenz; v.l.: Udo, Marc, Anke, Marita, Iris und Hubert. 
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Ludwig Poerschke 
KFZ-Meister 
  

• Motorprüfdienst 
• Karosseriereparatur 
• TÜV-Abnahme Mo - Fr. n. Anmeldung 
• AU- Abgasuntersuchung für Benzin- 

  und Dieselfahrzeuge bis 3,5 t 
 

  Bremer Str. 100 
  49191 Belm 
  Telefon (0 54 06) 53 00 
  Telefax (0 54 06) 88 00 04 
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Doppelvereinsmeisterschaften  17.05. 
Eine Veranstaltung mehr mit verbindendem Charakter waren die Doppel-
vereinsmeisterschaften mit Punktvorgabe. Pro Spielklasse einen Punkt,  
aber nicht mehr als höchstens 5 Punkte „Vorsprung“ waren Ausgangsbasis 
jedes Spiels. Apropos Spielpaarung: Viele Teams hatten in dieser Zusam-
menstellung noch nie gespielt und dokumentierten so den Stellenwert die-
ser trotzdem beliebten Veranstal-
tung. 
Dass am Ende mit Hoffmann/
Schäffold einer der Favoriten den 
Titel gewann, kam zwar nicht 
ganz überraschend, aber auch mit 
ein wenig Glück zustande, mein-
ten auf jeden Fall die Unterlege-
nen. Sie verloren in der Gruppe 
zwar gegen Iris und Marita, setz-
ten sich dann aber gegen Hubert 
Brake/Martin Hill und auch ge-
gen die mit dem Glück hadern-
den Wilhelm Stahmeyer/Fritz 
Helmich durch. Im Finale wehr-
ten sich Hubert Hawighorst/Ole 
Dirks bis in den fünften Satz, ehe 
auch sie den neuen Vereinsmeis-
tern den Respekt erweisen muss-
ten. 
Ins Halbfinale schafften es auch 
Martin Schmidt/Andreas Witte, 
die in der Gruppe sogar Platz 
eins vor den späteren Siegern belegten. Als einziges Jugenddoppel erreich-
ten Jan Hawighorst/Sven Tiesmeyer den Sprung unter die letzten acht, was 
den drei angetretenen Damenteams leider verwehrt wurde.  
 
1. Hoffmann/Schäffold 2. H. Hawighorst/Dirks  3. Schmidt/Witte u.             
W. Stahmeyer/Helmich  5.-8. Brake/Hill, J. Hawighorst/Tiesmeyer Meyer/
Leimbrink und Tepe/Tost 9. Hahn/Schmitz 10.M. Wächter/Hinternesch 
11. Ch. Mogendorf/E. Kirchgessner 12. Lange/Kamphues  
13. Kuschel/Gartmann 
Udo Schäffold 

„Glückliche“ Gewinner der  
Doppelvereinsmeisterschaften: 

Udo Schäffold und Marc Hoffmann 



35 

Dulings Breite 1 

49191 Belm 

Tel (05406) 8481-1  -  Fax (05406) 8481-39 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.os-net.de/~wwaechter 

Herzlichen Glückwunsch: 
 

An Brigitte und Martin Schmidt  
zur Geburt ihres Sohnes Robin am 30.05.2002. 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
 
Abteilungleiter:   stellv. Abteilungsleiter:  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
          
Betreuer:   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler:  männl. 1. Jugend   männl. 2. Jugend 
Thomas Schmitz  Winfried Schilder   Hubert Hawighorst 
Am Appelhügel 28b Im Butenfelde 39   Konrad-Adenauer-45 
49191 Belm   49191 Belm    49191 Belm 
05406 / 2832  05406 / 7063   05406 / 5642 
 
Betreuer   Betreuer     
männl. 1. Schüler: männl. 2. Schüler:   
 
René Steinke  Marita Wächter 
Lindenstr. 79  Jägerstr. 4  
49191 Belm   49191 Belm     
05406 / 819544  05406 / 4296 
 

Fünf Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirks– und Kreisliga. 

1 weibl. Schüler-, 2 männl. Jugend- und 2 Schülermannschaften 

 Training im Sommerhalbjahr        im Winterhalbjahr 
 (bis Ende Herbstferien)                   (Mitte Oktober bis April)  
Sporthalle Heideweg:    
Anfänger:     Anfänger: 
Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr  Di. und Fr. 16.30 - 18.00 Uhr 
Schüler und Jugend:   Sporthalle Grundschule Powe!! 
Di. und Fr.  18.00 - 19.30 Uhr   
Damen und Herren:
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Achtung!  

 
Topspin Nr. 19 

 
Topspin Nr. 19 soll  im Januar 2003 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  
 

Annahmeschluss 15. 12. 2002 

 
Nach den Staffelsitzungen bitte alle 

Spielpläne umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: Old.Chef@t-online.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@compuserve.de 

 

Homepage im Internet: 

www.os-net.de/~wwaechter 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Belm,  Power Weg 45 

Telefon  (0 54 06)  44 43 
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49191 Belm • Leconskamp 127 
 

Telefon 05406 / 59 90 

Das gemütliche Schnell-Restaurant 

für die ganze Familie ! 


